
 
 
 

Jahresbericht 2016 
 
 
Einleitung 
Dank Euch treuen Turnerinnen und Mitgliedern und unseren zuverlässigen und 
engagierten Leiterinnen kann ich nur zufrieden auf das Jahr 2016 zurückschauen! Es 
läuft alles ruhig… bis auf die Kommunikation mit der Schule Zollikon…Und da 
mussten wir vom Vorstand uns schon ein bisschen ärgern: nach den Sommerferien 
war die Turnhalle am Dienstagmorgen von einer Schulklasse besetzt – ohne 
Vorankündigung an uns und obwohl wir bis Ende 2016 eine Bewilligung hatten! Es 
war ja nicht das erste, aber nun das letzte Mal, denn mit dem Saal im ref. KGH 
Zollikerberg haben wir nun eine bessere Lösung gefunden. Herzlichen Dank an 
Renate Diener für ihr rasches Handeln und Organisieren. 
 
Mit den Verantwortlichen der ref. Kirche (Sigristen Fränzi und René Hirschi und Bea 
Burkhalter und der Kirchenpflege) haben wir bereits seit der Nutzung des Saals am 
Montagmorgen nur beste Erfahrungen gemacht. Wir schätzen diese gute 
Zusammenarbeit sehr und werden alles daransetzen, auch mit der zusätzlichen 
Lektion am Dienstagmorgen, gut miteinander klarzukommen. Wir danken den 
Turnleiterinnen und den Turnerinnen für ihre Unterstützung. 
 
 
Offizielle Termine 2016: 
Folgende Anlässe wurden von den Vorstandsmitgliedern besucht: 
21. Januar GV Männerturnen Zollikerberg Sabina Stucki 
8. März GV Frauenturnverein Zollikon Stephanie Theobald 
21. März Ordentliche Kartellversammlung Sabina/Renate Diener  
7. Juni Chilbi Sitzung Barbara Engi 
30. August Präsidentenkonferenz Vereinskartell  Renate/Sabina 
 
 
Vereinsaktivitäten 
Unser diesjähriges „Geburtstagsreisli“ verbrachten wir bei herrlichem Wetter auf 
dem Zürichsee. Danach kehrten wir im Restaurant Sonne in Küsnacht ein und 
wussten uns viel von früher und heute zu berichten. Von den sieben Eingeladenen 
waren mit dabei: Eva Giger, Claire Kündig, Jaroslava Stupecky und Maria Saluz. 
Herzlichen Dank an Prisca Wachter, auch dieses Jahr meine Organisationshilfe und 
Begleitperson. 
 
 
Die diesjährige „Sommerwanderung“ wurde – einmal mehr – von Ursi Baumgartner 
organisiert. Bei schönstem Sommerwetter brachen 11 Turnerinnen am 27. August  
auf in Richtung Uetliberg, wo im Restaurant Gmüetliberg nach den Strapazen der 
Bergfahrt und der Überwindung eines Höhenunterschieds von rund 460 m bereits 
Kafi und Gipfeli bereitstanden. Weiter ging es zu Fuss durch schattigen Wald und nur  



 
 
gelegentlich über sehr sonnige Wiesen Richtung Albishorn, wo auf einer Terrasse mit 
wunderbarem Ausblick das Mittagessen eingenommen wurde. Anschliessend ging es 
eine kurze Strecke talwärts bis zur Badi am Türlersee. Dort stürzte sich eine Turnerin 
mutig in die kühlenden Fluten, die anderen erfrischten sich mit einen Glacé oder 
weckten ihre schlaffen Lebensgeister mit einem Kaffee, um sich daraufhin vom 
Postauto durchs ländliche Säuliamt Richtung pulsierendes Zürich und weiter mit 
Tram und Forchbahn in den heimischen Zollikerberg chauffieren zu lassen. Am Ziel 
angekommen, waren die Turnerinnen nicht so sehr wegen der grossen 
Marschleistung, sondern eher wegen der heissen Temperaturen ziemlich ermattet 
und freuten sich auf eine belebende Dusche und einen erholsamen Abend. 
 
 
Dieses Jahr war der Samstag unser „Chilbi-Kuchenverkauf“-Tag. Wir sind mit den 
Einnahmen sehr zufrieden – ein paar mehr Kuchen hätten wir aber gerne 
entgegengenommen... Vielen Dank allen Helferinnen am Stand und allen 
Kuchenlieferantinnen, sowie unserem Organisationsteam Iris Kuster und Barbara 
Engi sowie Ursi Baumgartner für’s Entgegennehmen der Kuchen. 
 
 
Der „Chlaushöck“ wurde dieses Jahr von der Montagmorgen-Gruppe organisiert. 
Für mich einmal mehr ein Höhepunkt im Vereinsjahr, ist es doch ein sehr gemütlicher 
Abend! Herzlichen Dank an Rosmarie Fischbacher und Barbara Frutschi für die 
Organisation. Und natürlich allen anderen Helferinnen die beim Tischen, Dekorieren, 
Amuse Buche/Dessert zubereiten, etc. mitgeholfen haben. 
 
 
Ausblick 
Es sieht so aus, als ob es aufs neue Jahr wieder eine Änderung in einer 
Morgengruppe geben wird. Tetjana hat soeben angekündigt, dass sie künftig am 
Montagmorgen arbeiten muss und uns deshalb nicht mehr zur Verfügung stehen 
kann. Der Vorstand klärt ab, ob wir die Montagmorgen-Gruppe unter neuer Leitung 
weiterführen können oder ob wir evt. die Gruppe mit Tetjana an einem anderen 
Morgen weiterführen können. Voraussetzung dafür ist allerdings auch, dass uns der 
Raum im ref. Kirchgemeindehaus zur Verfügung stehen würde. 
 
 
Und zuletzt gerne noch dies: Euch allen und Euren Liebsten wünsche ich von Herzen 
eine ruhige Adventszeit, frohe Weihnachten und für’s 2017 nur das Beste! Bleibt 
gesund und munter! 
 
 
Eure Präsidentin 
 

 
Sabina Stucki Mühlheim 
 
Zollikerberg, im Dezember 2016 
 


